
Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Energiegewinnung aus der Verbrennung von Kohle beenden?



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Energiegewinnung aus der Verbrennung von Kohle
beenden?
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Eher ja
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Statistischer Fehler: 2,5% | Stichprobengröße: 5.032 | Befragungszeit: 11.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:46
Uhr



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Energiegewinnung aus der Verbrennung von Kohle
beenden?

Ge�ltert nach: Alter

Statistischer Fehler: 5,6% | Stichprobengröße: 5.032 | Befragungszeit: 11.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:46
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall
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65 +
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40 - 49
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18 - 29



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Energiegewinnung aus der Verbrennung von Kohle
beenden?

Ge�ltert nach: Familienstand

Statistischer Fehler: 4,9% | Stichprobengröße: 5.032 | Befragungszeit: 11.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:46
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Ledig

Verheiratet / Verwitwet

Geschieden



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Energiegewinnung aus der Verbrennung von Kohle
beenden?

Ge�ltert nach: Beschäftigungsstatus

Statistischer Fehler: 6,6% | Stichprobengröße: 5.032 | Befragungszeit: 11.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:46
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Arbeitslose / Nichterwerb...

Studenten

Selbstständige

Rentner / Pensionäre

Abhängig Beschäftigte



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Energiegewinnung aus der Verbrennung von Kohle
beenden?

Ge�ltert nach: Bevölkerungsdichte

Statistischer Fehler: 5,2% | Stichprobengröße: 5.032 | Befragungszeit: 11.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:46
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Sehr hoch

Hoch

Mittel

Niedrig

Sehr niedrig



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Energiegewinnung aus der Verbrennung von Kohle
beenden?

Ge�ltert nach: Geschlecht

Statistischer Fehler: 3,2% | Stichprobengröße: 5.032 | Befragungszeit: 11.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:46
Uhr

Frauen Männer
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Nein, auf keinen Fall

Eher nein

Unentschieden

Eher ja

Ja, auf jeden Fall



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Energiegewinnung aus der Verbrennung von Kohle
beenden?

Ge�ltert nach: Kaufkraft

Statistischer Fehler: 5,0% | Stichprobengröße: 5.032 | Befragungszeit: 11.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:46
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Sehr hoch

Hoch

Mittel

Niedrig

Sehr niedrig



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Energiegewinnung aus der Verbrennung von Kohle
beenden?

Ge�ltert nach: Ost/West

Statistischer Fehler: 3,8% | Stichprobengröße: 5.032 | Befragungszeit: 11.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:46
Uhr

Osten Westen
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Ja, auf jeden Fall



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Energiegewinnung aus der Verbrennung von Kohle
beenden?

Ge�ltert nach: Religionszugehörigkeit

Statistischer Fehler: 5,7% | Stichprobengröße: 5.032 | Befragungszeit: 11.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:46
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Konfessionslos

Katholisch

Eine andere

Evangelisch



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Energiegewinnung aus der Verbrennung von Kohle
beenden?

Ge�ltert nach: Schulbildung

Statistischer Fehler: 5,4% | Stichprobengröße: 5.032 | Befragungszeit: 11.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:46
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Mittlere Reife

Hauptschulabschluss oder ...

Abitur



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Energiegewinnung aus der Verbrennung von Kohle
beenden?

Ge�ltert nach: Wahlabsicht - Bund

Statistischer Fehler: 5,7% | Stichprobengröße: 5.032 | Befragungszeit: 11.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:46
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%
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SPD

CDU/CSU



Sollten zukünftig Landwirte steuerlich entlastet werden, die auf Spritzmittel wie z.B. „Glyphosat“ verzichten?



Sollten zukünftig Landwirte steuerlich entlastet werden, die auf Spritzmittel wie z.B. „Glyphosat“
verzichten?
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Nein, auf keinen Fall

Eher nein

Unentschieden
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9,4%

11,4%

9,3%

30,8%

39,1%

Statistischer Fehler: 2,5% | Stichprobengröße: 5.036 | Befragungszeit: 11.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:20
Uhr



Sollten zukünftig Landwirte steuerlich entlastet werden, die auf Spritzmittel wie z.B. „Glyphosat“
verzichten?

Ge�ltert nach: Alter

Statistischer Fehler: 5,5% | Stichprobengröße: 5.036 | Befragungszeit: 11.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:20
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

65 +
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18 - 29



Sollten zukünftig Landwirte steuerlich entlastet werden, die auf Spritzmittel wie z.B. „Glyphosat“
verzichten?

Ge�ltert nach: Bevölkerungsdichte

Statistischer Fehler: 4,9% | Stichprobengröße: 5.036 | Befragungszeit: 11.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:20
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Sehr hoch

Hoch

Mittel

Niedrig

Sehr niedrig



Sollten zukünftig Landwirte steuerlich entlastet werden, die auf Spritzmittel wie z.B. „Glyphosat“
verzichten?

Ge�ltert nach: Beschäftigungsstatus

Statistischer Fehler: 6,6% | Stichprobengröße: 5.036 | Befragungszeit: 11.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:20
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Arbeitslose / Nichterwerb...

Studenten

Selbstständige

Rentner / Pensionäre

Abhängig Beschäftigte



Sollten zukünftig Landwirte steuerlich entlastet werden, die auf Spritzmittel wie z.B. „Glyphosat“
verzichten?

Ge�ltert nach: Familienstand

Statistischer Fehler: 4,9% | Stichprobengröße: 5.036 | Befragungszeit: 11.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:20
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Ledig

Verheiratet / Verwitwet

Geschieden



Sollten zukünftig Landwirte steuerlich entlastet werden, die auf Spritzmittel wie z.B. „Glyphosat“
verzichten?

Ge�ltert nach: Geschlecht

Statistischer Fehler: 3,2% | Stichprobengröße: 5.036 | Befragungszeit: 11.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:20
Uhr

Frauen Männer

0% 10% 20% 30% 40% 50%

Nein, auf keinen Fall

Eher nein

Unentschieden

Eher ja

Ja, auf jeden Fall



Sollten zukünftig Landwirte steuerlich entlastet werden, die auf Spritzmittel wie z.B. „Glyphosat“
verzichten?

Ge�ltert nach: Kaufkraft

Statistischer Fehler: 5,0% | Stichprobengröße: 5.036 | Befragungszeit: 11.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:20
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Sehr hoch

Hoch

Mittel

Niedrig

Sehr niedrig



Sollten zukünftig Landwirte steuerlich entlastet werden, die auf Spritzmittel wie z.B. „Glyphosat“
verzichten?

Ge�ltert nach: Ost/West

Statistischer Fehler: 3,8% | Stichprobengröße: 5.036 | Befragungszeit: 11.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:20
Uhr

Osten Westen
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Nein, auf keinen Fall

Eher nein

Unentschieden

Eher ja

Ja, auf jeden Fall



Sollten zukünftig Landwirte steuerlich entlastet werden, die auf Spritzmittel wie z.B. „Glyphosat“
verzichten?

Ge�ltert nach: Religionszugehörigkeit

Statistischer Fehler: 5,5% | Stichprobengröße: 5.036 | Befragungszeit: 11.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:20
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Konfessionslos

Katholisch

Eine andere

Evangelisch



Sollten zukünftig Landwirte steuerlich entlastet werden, die auf Spritzmittel wie z.B. „Glyphosat“
verzichten?

Ge�ltert nach: Schulbildung

Statistischer Fehler: 5,4% | Stichprobengröße: 5.036 | Befragungszeit: 11.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:20
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Mittlere Reife

Hauptschulabschluss oder ...

Abitur



Sollten zukünftig Landwirte steuerlich entlastet werden, die auf Spritzmittel wie z.B. „Glyphosat“
verzichten?

Ge�ltert nach: Wahlabsicht - Bund

Statistischer Fehler: 5,6% | Stichprobengröße: 5.036 | Befragungszeit: 11.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:20
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%
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SPD

CDU/CSU



Welchen Stellenwert sollte Klimaschutz in der künftigen Politik einer möglichen neuen Großen Koalition haben?



Welchen Stellenwert sollte Klimaschutz in der künftigen Politik einer möglichen neuen Großen Koalition
haben?
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Weiß nicht
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Einen deutlich höheren al...

Den höchsten
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27,2%

41,8%

14,0%

Statistischer Fehler: 2,5% | Stichprobengröße: 5.033 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:29
Uhr



Welchen Stellenwert sollte Klimaschutz in der künftigen Politik einer möglichen neuen Großen Koalition
haben?

Ge�ltert nach: Alter

Statistischer Fehler: 5,6% | Stichprobengröße: 5.033 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:29
Uhr

Den höchsten Einen deutlich höheren als bisher Den gleichen wie bisher Einen deutlich geringeren als bisher

Gar keinen mehr Weiß nicht

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

65 +

50 - 64

40 - 49
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18 - 29



Welchen Stellenwert sollte Klimaschutz in der künftigen Politik einer möglichen neuen Großen Koalition
haben?

Ge�ltert nach: Beschäftigungsstatus

Statistischer Fehler: 6,6% | Stichprobengröße: 5.033 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:29
Uhr

Den höchsten Einen deutlich höheren als bisher Den gleichen wie bisher Einen deutlich geringeren als bisher

Gar keinen mehr Weiß nicht

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Arbeitslose / Nichterwerb...

Studenten

Selbstständige

Rentner / Pensionäre

Abhängig Beschäftigte



Welchen Stellenwert sollte Klimaschutz in der künftigen Politik einer möglichen neuen Großen Koalition
haben?

Ge�ltert nach: Bevölkerungsdichte

Statistischer Fehler: 5,3% | Stichprobengröße: 5.033 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:29
Uhr

Den höchsten Einen deutlich höheren als bisher Den gleichen wie bisher Einen deutlich geringeren als bisher

Gar keinen mehr Weiß nicht

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Sehr hoch

Hoch

Mittel

Niedrig

Sehr niedrig



Welchen Stellenwert sollte Klimaschutz in der künftigen Politik einer möglichen neuen Großen Koalition
haben?

Ge�ltert nach: Familienstand

Statistischer Fehler: 5,0% | Stichprobengröße: 5.033 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:29
Uhr

Den höchsten Einen deutlich höheren als bisher Den gleichen wie bisher Einen deutlich geringeren als bisher

Gar keinen mehr Weiß nicht

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Ledig

Verheiratet / Verwitwet

Geschieden



Welchen Stellenwert sollte Klimaschutz in der künftigen Politik einer möglichen neuen Großen Koalition
haben?

Ge�ltert nach: Geschlecht

Statistischer Fehler: 3,2% | Stichprobengröße: 5.033 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:29
Uhr

Frauen Männer

0% 10% 20% 30% 40% 50%

Weiß nicht

Gar keinen mehr

Einen deutlich geringeren...

Den gleichen wie bisher

Einen deutlich höheren al...

Den höchsten



Welchen Stellenwert sollte Klimaschutz in der künftigen Politik einer möglichen neuen Großen Koalition
haben?

Ge�ltert nach: Kaufkraft

Statistischer Fehler: 5,0% | Stichprobengröße: 5.033 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:29
Uhr

Den höchsten Einen deutlich höheren als bisher Den gleichen wie bisher Einen deutlich geringeren als bisher

Gar keinen mehr Weiß nicht

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Sehr hoch

Hoch

Mittel

Niedrig

Sehr niedrig



Welchen Stellenwert sollte Klimaschutz in der künftigen Politik einer möglichen neuen Großen Koalition
haben?

Ge�ltert nach: Ost/West

Statistischer Fehler: 3,8% | Stichprobengröße: 5.033 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:29
Uhr

Osten Westen

0% 10% 20% 30% 40% 50%

Weiß nicht

Gar keinen mehr

Einen deutlich geringeren...

Den gleichen wie bisher

Einen deutlich höheren al...

Den höchsten



Welchen Stellenwert sollte Klimaschutz in der künftigen Politik einer möglichen neuen Großen Koalition
haben?

Ge�ltert nach: Religionszugehörigkeit

Statistischer Fehler: 5,7% | Stichprobengröße: 5.033 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:29
Uhr

Den höchsten Einen deutlich höheren als bisher Den gleichen wie bisher Einen deutlich geringeren als bisher

Gar keinen mehr Weiß nicht

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Konfessionslos

Katholisch

Eine andere

Evangelisch



Welchen Stellenwert sollte Klimaschutz in der künftigen Politik einer möglichen neuen Großen Koalition
haben?

Ge�ltert nach: Schulbildung

Statistischer Fehler: 5,6% | Stichprobengröße: 5.033 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:29
Uhr

Den höchsten Einen deutlich höheren als bisher Den gleichen wie bisher Einen deutlich geringeren als bisher

Gar keinen mehr Weiß nicht

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Mittlere Reife

Hauptschulabschluss oder ...

Abitur



Welchen Stellenwert sollte Klimaschutz in der künftigen Politik einer möglichen neuen Großen Koalition
haben?

Ge�ltert nach: Wahlabsicht - Bund

Statistischer Fehler: 5,7% | Stichprobengröße: 5.033 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:29
Uhr

Den höchsten Einen deutlich höheren als bisher Den gleichen wie bisher Einen deutlich geringeren als bisher

Gar keinen mehr Weiß nicht
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Sonstige

AfD

Linke

FDP

Grüne

SPD

CDU/CSU



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Industrie durch eine Quote verpflichten, mehr Elektroautos herzustellen?



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Industrie durch eine Quote verp�ichten, mehr
Elektroautos herzustellen?

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30% 35% 40%

Nein, auf keinen Fall

Eher nein

Unentschieden

Eher ja

Ja, auf jeden Fall

27,9%

27,4%

14,0%

17,7%

13,0%

Statistischer Fehler: 2,5% | Stichprobengröße: 5.026 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:40
Uhr



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Industrie durch eine Quote verp�ichten, mehr
Elektroautos herzustellen?

Ge�ltert nach: Alter

Statistischer Fehler: 5,6% | Stichprobengröße: 5.026 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:40
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

65 +

50 - 64

40 - 49

30 - 39

18 - 29



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Industrie durch eine Quote verp�ichten, mehr
Elektroautos herzustellen?

Ge�ltert nach: Beschäftigungsstatus

Statistischer Fehler: 6,7% | Stichprobengröße: 5.026 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:40
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Arbeitslose / Nichterwerb...

Studenten

Selbstständige

Rentner / Pensionäre

Abhängig Beschäftigte



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Industrie durch eine Quote verp�ichten, mehr
Elektroautos herzustellen?

Ge�ltert nach: Bevölkerungsdichte

Statistischer Fehler: 5,2% | Stichprobengröße: 5.026 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:40
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Sehr hoch

Hoch

Mittel

Niedrig

Sehr niedrig



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Industrie durch eine Quote verp�ichten, mehr
Elektroautos herzustellen?

Ge�ltert nach: Familienstand

Statistischer Fehler: 5,0% | Stichprobengröße: 5.026 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:40
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Ledig

Verheiratet / Verwitwet

Geschieden



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Industrie durch eine Quote verp�ichten, mehr
Elektroautos herzustellen?

Ge�ltert nach: Geschlecht

Statistischer Fehler: 3,2% | Stichprobengröße: 5.026 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:40
Uhr

Frauen Männer

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30% 35% 40%

Nein, auf keinen Fall

Eher nein

Unentschieden

Eher ja

Ja, auf jeden Fall



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Industrie durch eine Quote verp�ichten, mehr
Elektroautos herzustellen?

Ge�ltert nach: Kaufkraft

Statistischer Fehler: 5,0% | Stichprobengröße: 5.026 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:40
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Sehr hoch

Hoch

Mittel

Niedrig

Sehr niedrig



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Industrie durch eine Quote verp�ichten, mehr
Elektroautos herzustellen?

Ge�ltert nach: Ost/West

Statistischer Fehler: 3,8% | Stichprobengröße: 5.026 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:40
Uhr

Osten Westen
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Nein, auf keinen Fall

Eher nein

Unentschieden

Eher ja

Ja, auf jeden Fall



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Industrie durch eine Quote verp�ichten, mehr
Elektroautos herzustellen?

Ge�ltert nach: Religionszugehörigkeit

Statistischer Fehler: 5,7% | Stichprobengröße: 5.026 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:40
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Konfessionslos

Katholisch

Eine andere

Evangelisch



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Industrie durch eine Quote verp�ichten, mehr
Elektroautos herzustellen?

Ge�ltert nach: Schulbildung

Statistischer Fehler: 5,6% | Stichprobengröße: 5.026 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:40
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Mittlere Reife

Hauptschulabschluss oder ...

Abitur



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition die Industrie durch eine Quote verp�ichten, mehr
Elektroautos herzustellen?

Ge�ltert nach: Wahlabsicht - Bund

Statistischer Fehler: 6,0% | Stichprobengröße: 5.026 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:40
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Sonstige

AfD

Linke

FDP

Grüne

SPD

CDU/CSU



Sollte die kommende Bundesregierung innerhalb von drei Jahren oder früher den Einsatz von „Glyphosat“ vollständig unterbinden?



Sollte die kommende Bundesregierung innerhalb von drei Jahren oder früher den Einsatz von „Glyphosat“
vollständig unterbinden?

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70%

Nein, auf keinen Fall

Eher nein

Unentschieden

Eher ja

Ja, auf jeden Fall

6,5%

8,9%

10,7%

16,3%

57,6%

Statistischer Fehler: 2,5% | Stichprobengröße: 5.026 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:41
Uhr



Sollte die kommende Bundesregierung innerhalb von drei Jahren oder früher den Einsatz von „Glyphosat“
vollständig unterbinden?

Ge�ltert nach: Alter

Statistischer Fehler: 5,7% | Stichprobengröße: 5.026 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:41
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

65 +

50 - 64

40 - 49

30 - 39

18 - 29



Sollte die kommende Bundesregierung innerhalb von drei Jahren oder früher den Einsatz von „Glyphosat“
vollständig unterbinden?

Ge�ltert nach: Beschäftigungsstatus

Statistischer Fehler: 6,8% | Stichprobengröße: 5.026 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:41
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Arbeitslose / Nichterwerb...

Studenten

Selbstständige

Rentner / Pensionäre

Abhängig Beschäftigte



Sollte die kommende Bundesregierung innerhalb von drei Jahren oder früher den Einsatz von „Glyphosat“
vollständig unterbinden?

Ge�ltert nach: Bevölkerungsdichte

Statistischer Fehler: 5,2% | Stichprobengröße: 5.026 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:41
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Sehr hoch

Hoch

Mittel

Niedrig

Sehr niedrig



Sollte die kommende Bundesregierung innerhalb von drei Jahren oder früher den Einsatz von „Glyphosat“
vollständig unterbinden?

Ge�ltert nach: Familienstand

Statistischer Fehler: 5,0% | Stichprobengröße: 5.026 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:41
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Ledig

Verheiratet / Verwitwet

Geschieden



Sollte die kommende Bundesregierung innerhalb von drei Jahren oder früher den Einsatz von „Glyphosat“
vollständig unterbinden?

Ge�ltert nach: Geschlecht

Statistischer Fehler: 3,2% | Stichprobengröße: 5.026 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:41
Uhr

Frauen Männer

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70%

Nein, auf keinen Fall

Eher nein

Unentschieden

Eher ja

Ja, auf jeden Fall



Sollte die kommende Bundesregierung innerhalb von drei Jahren oder früher den Einsatz von „Glyphosat“
vollständig unterbinden?

Ge�ltert nach: Kaufkraft

Statistischer Fehler: 5,1% | Stichprobengröße: 5.026 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:41
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Sehr hoch

Hoch

Mittel

Niedrig

Sehr niedrig



Sollte die kommende Bundesregierung innerhalb von drei Jahren oder früher den Einsatz von „Glyphosat“
vollständig unterbinden?

Ge�ltert nach: Ost/West

Statistischer Fehler: 3,8% | Stichprobengröße: 5.026 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:41
Uhr

Osten Westen

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Nein, auf keinen Fall

Eher nein

Unentschieden

Eher ja

Ja, auf jeden Fall



Sollte die kommende Bundesregierung innerhalb von drei Jahren oder früher den Einsatz von „Glyphosat“
vollständig unterbinden?

Ge�ltert nach: Religionszugehörigkeit

Statistischer Fehler: 5,8% | Stichprobengröße: 5.026 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:41
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Konfessionslos

Katholisch

Eine andere

Evangelisch



Sollte die kommende Bundesregierung innerhalb von drei Jahren oder früher den Einsatz von „Glyphosat“
vollständig unterbinden?

Ge�ltert nach: Schulbildung

Statistischer Fehler: 5,6% | Stichprobengröße: 5.026 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:41
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Mittlere Reife

Hauptschulabschluss oder ...

Abitur



Sollte die kommende Bundesregierung innerhalb von drei Jahren oder früher den Einsatz von „Glyphosat“
vollständig unterbinden?

Ge�ltert nach: Wahlabsicht - Bund

Statistischer Fehler: 6,2% | Stichprobengröße: 5.026 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 02:41
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Sonstige

AfD

Linke

FDP

Grüne

SPD

CDU/CSU



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition den Ausbau Erneuerbarer Energien wieder beschleunigen?



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition den Ausbau Erneuerbarer Energien wieder
beschleunigen?

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30% 35% 40%

Nein, auf keinen Fall

Eher nein

Unentschieden

Eher ja

Ja, auf jeden Fall

12,7%

16,9%

13,0%

25,9%

31,5%

Statistischer Fehler: 2,5% | Stichprobengröße: 5.030 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:18
Uhr



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition den Ausbau Erneuerbarer Energien wieder
beschleunigen?

Ge�ltert nach: Alter

Statistischer Fehler: 5,7% | Stichprobengröße: 5.030 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:18
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

65 +

50 - 64

40 - 49

30 - 39

18 - 29



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition den Ausbau Erneuerbarer Energien wieder
beschleunigen?

Ge�ltert nach: Beschäftigungsstatus

Statistischer Fehler: 6,7% | Stichprobengröße: 5.030 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:18
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Arbeitslose / Nichterwerb...

Studenten

Selbstständige

Rentner / Pensionäre

Abhängig Beschäftigte



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition den Ausbau Erneuerbarer Energien wieder
beschleunigen?

Ge�ltert nach: Bevölkerungsdichte

Statistischer Fehler: 5,3% | Stichprobengröße: 5.030 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:18
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Sehr hoch

Hoch

Mittel

Niedrig

Sehr niedrig



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition den Ausbau Erneuerbarer Energien wieder
beschleunigen?

Ge�ltert nach: Familienstand

Statistischer Fehler: 5,0% | Stichprobengröße: 5.030 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:18
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Ledig

Verheiratet / Verwitwet

Geschieden



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition den Ausbau Erneuerbarer Energien wieder
beschleunigen?

Ge�ltert nach: Geschlecht

Statistischer Fehler: 3,2% | Stichprobengröße: 5.030 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:18
Uhr

Frauen Männer

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30% 35% 40%

Nein, auf keinen Fall

Eher nein

Unentschieden

Eher ja

Ja, auf jeden Fall



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition den Ausbau Erneuerbarer Energien wieder
beschleunigen?

Ge�ltert nach: Kaufkraft

Statistischer Fehler: 5,1% | Stichprobengröße: 5.030 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:18
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Sehr hoch

Hoch

Mittel

Niedrig

Sehr niedrig



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition den Ausbau Erneuerbarer Energien wieder
beschleunigen?

Ge�ltert nach: Ost/West

Statistischer Fehler: 3,8% | Stichprobengröße: 5.030 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:18
Uhr

Osten Westen
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Nein, auf keinen Fall
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Unentschieden

Eher ja

Ja, auf jeden Fall

12,5%

14,4%

12,3%

26,2%

34,6%

14,0%

26,6%

15,6%

24,5%

19,3%



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition den Ausbau Erneuerbarer Energien wieder
beschleunigen?

Ge�ltert nach: Religionszugehörigkeit

Statistischer Fehler: 5,8% | Stichprobengröße: 5.030 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:18
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Konfessionslos

Katholisch

Eine andere

Evangelisch



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition den Ausbau Erneuerbarer Energien wieder
beschleunigen?

Ge�ltert nach: Schulbildung

Statistischer Fehler: 5,5% | Stichprobengröße: 5.030 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:18
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Mittlere Reife

Hauptschulabschluss oder ...

Abitur



Sollte die SPD in einer möglichen Großen Koalition den Ausbau Erneuerbarer Energien wieder
beschleunigen?

Ge�ltert nach: Wahlabsicht - Bund

Statistischer Fehler: 5,7% | Stichprobengröße: 5.030 | Befragungszeit: 12.12.2017 - 16.12.2017 | Stand: 16.12.2017 - 01:18
Uhr

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall
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